
Lehr:werkstatt 2021/22 Stand: Dezember 2020 www.lehrwerkstatt.org

Verbindliche Teilnahmebedingungen

Das Projekt
In der Lehr:werkstatt arbeiten eine Lehrkraft (Lehr:mentor/in) und ein/e Lehramtsstudierende/r(Lehr:werker/in) u ̈ber ein Schuljahr hinweg zusammen – in zwei drei- bis vierwo ̈chigen Blo ̈ckenwa ̈hrend der Semesterferien und studienbegleitend ca. fu ̈nf Stunden pro Woche. Die Tandemswerden von der Projektkoordination in zwei Matchingrunden zusammengeführt.Ausschlaggebend für die Tandembildung sind neben der Schulart und Fächerkombination,persönliche Präferenzen und Erwartungen an die Zusammenarbeit im Rahmen derLehr:werkstatt. Das Lehr:werkstattjahr wird durch Kompetenzworkshops und einBegleitseminar an der Universita ̈t Psasau begleitet.
Die Rolle der Lehr:werker/innen im Unterricht ist aktiv. Art und Grad der Unterstu ̈tzung ha ̈ngenvom jeweiligen Erfahrungs- und Kenntnisstand der Lehr:werker/innen ab und werden imTandem individuell vereinbart und kontinuierlich weiterentwickelt. Die Lehr:werker/innengewinnen so einen fru ̈hen und realistischen Einblick in ihr ku ̈nftiges Berufsfeld. Durch denUnterricht im Tandem entsteht fu ̈r die Lehr:mentoren und Lehr:mentorinnen die Mo ̈glichkeit,Neues zu erproben und andere Perspektiven einzunehmen. Die Schu ̈ler/innen in denLehr:werkstatt-Klassen profitieren von einer intensiveren und differenzierteren Betreuung.
Die Lehr:werkstatt wurde durch die Eberhard von Kuenheim Stiftung der BMW AG initiiert undwird von der Hans-Lindner-Stiftung finanziell gefördert. Die Lehr:werkstatt wird an fünfStandorten in Bayern durchgeführt mithilfe eines breiten Netzwerks vonKooperationspartner/innen, wie Universita ̈ten, den Dienststellen der Ministerialbeauftragten inBayern und Baden-Wu ̈rttemberg, dem Bayerischen Staatsministerium fu ̈r Unterricht undKultus, dem Ministerium fu ̈r Kultus, Jugend und Sport Baden-Wu ̈rttemberg sowie der Amandaund Erich Neumayer Stiftung und der Hans Lindner Stiftung durchgeführt.

Ablauf, Rechte und Pflichten in der Lehr:werkstatt
BEWERBUNG & RAHMENBEDINGUNGEN
1. Interessierte Lehrkra ̈fte und Studierende bewerben sich bei der Lehr:werkstatt über dasAnmeldeformular, welches auf der Website des ZLF der Universität Passau unter demReiter „Lehr:werkstatt - Wie können Sie sich bewerben?““ zu finden ist (https://www.zlf.uni-passau.de/infos-zu-den-praktika/alternative-praktika/lehrwerkstatt-lws/wie-koennen-sie-sich-bewerben/ ). Dazu laden sie sich das PDF-Dokument herunter und senden esausgefüllt per Mail an die Projektkoordination in Passau (luise.zailer@uni-passau.de)zurück. Die Bewerbungsunterlagen sind zu finden unter: Der Eingang wird innerhalb 7Werktage per Mail bestätigt. Der Bewerbungsprozess ist somit abgeschlossen. EineAnmeldung bei der Lehr:werkstatt ist nur während der Bewerbungsphase (01. Februar -15. Mai 2021) möglich. Da die Anmeldefristen für die schulischen Praktika bei denPraktikumsämtern in Bayern auf den 01. Juni datiert ist, endet die Bewerbungsphase derLehr:werkstatt bereits sehr früh. Studierende, die sich bei der Lehr:werkstatt beworben
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haben, aber für welche/n keine/n Tandempartner/in gefunden werden konnte, haben sodie Möglichkeit, sich für das kommende Schuljahr für ein reguläres Praktikum anzumelden.Nur Bewerber/innen, die die erforderlichen Daten und ihren Fragebogen ausgefu ̈llt undrechtzeitig zum Bewerbungsschluss freigegeben haben, ko ̈nnen an der Tandembildungteilnehmen.2. Studierende sollten zu Beginn des Lehr:werkstatt-Jahres in dem Studienfach bzw. denStudienfa ̈chern, in dem bzw. denen sie die Lehr:werkstatt absolvieren, das 3.Fachsemester erreicht haben.3. Studierende beachten bitte die individuellen Gegebenheiten an ihrem jeweiligenUniversita ̈tsstandort bezu ̈glich verpflichtender und alternativer Praktikumsformen unddamit einhergehender Anmeldungsmodalita ̈ten.4. Lehrkra ̈fte stellen vor dem Absenden ihrer Bewerbung sicher, dass ihre Schulleitung u ̈berihre Bewerbung unterrichtet und damit einverstanden ist.5. Um fu ̈r die Studierenden den Rollenwechsel von der Schu ̈ler/innenrolle zur Rolle derLehrkraft mo ̈glichst reibungslos zu gestalten, werden i.d.R. keine Tandems mit Lehrkra ̈ftender ehemaligen Schule der Studierenden gebildet.6. Die Koordinationsstelle der Lehr:werkstatt in Passau führt an zwei Terminen (01. Aprilund 03. Mai) unter den bereits eingegangenen Bewerbungen das Matching durch. ImZeitraum vom 15. Mai – 01. Juni wird unter den nicht gematchten Bewerber/innen durchNachakquise nach einem passenden Tandempartner oder einer passendenTandempartnerin gesucht. Lehrkra ̈fte und Studierende stellen sicher, dass sie –insbesondere in den Tagen nach den Matchingterminen - über die angegebene E-Mail-Adresse erreichbar sind.7. Die Tandems verabreden untereinander ein Kennenlernen. Bei diesem Treffen kla ̈ren sieanhand eines Leitfadens ihre Erwartungen, Bedu ̈rfnisse und weitere fu ̈r eine guteZusammenarbeit entscheidende Punkte.8. Die Tandempartner/innen melden der Projektkoordination (luise.zailer@uni-passau.de)zurück, ob sie in ihrem vorgeschlagenen Tandem arbeiten mo ̈chten oder nicht. Sagenbeide Partner/innen zu, ist das Tandem besta ̈tigt. Wenn ein/e Bewerber/in keineRu ̈ckmeldung gibt, gilt das Tandem als nicht besta ̈tigt und der/die Bewerber/in wird fu ̈reine zweite Runde9. Legt eine/r der Partner/innen ein Veto ein, werden in einer zweiten Runde andereTandempartner/innen fu ̈r beide Bewerber/innen gesucht.10. Bewerbungen, die nach dem 15. Mai 2021 eingehen, werden nicht mehr beru ̈cksichtigt.11. Nach der letzten Runde der Tandembildung werden alle besta ̈tigten Tandems von denzusta ̈ndigen Praktikumsa ̈mtern offiziell zugeteilt. Die Praktikumsa ̈mter gewa ̈hrleisten,dass die Lehr:werkstatt nach Ableistung des Schuljahres als Ersatz fu ̈r dasOrientierungspraktikum (Bayern & Baden-Wu ̈rttemberg) sowie in Bayern zusa ̈tzlich fu ̈rdas pa ̈dagogisch-didaktische Schulpraktikum anerkannt werden kann. Ausgestellt werdendie entsprechenden Bescheinigungen von der Schulleitung der jeweiligen Lehr:werkstatt-Schule.
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ZUSAMMENARBEIT IM TANDEM
1. Die Lehr:mentor/innen ermo ̈glichen den Lehr:werker/innen einen mo ̈glichst guten Start indas Schuljahr, indem sie sie als Begleitung im Unterricht vorstellen (und nicht alsPraktikant/innen) und sich dafu ̈r einsetzen, dass die Lehr:werker/innen an derSchulanfangskonferenz teilnehmen, um ins Kollegium und in das Schulleben eingefu ̈hrtzu werden.2. Die Lehr:mentor/innen lassen den Lehr:werker/innnen als Partner/innen am Unterrichtteilhaben. Dies beinhaltet, dass die Lehr:werker/innen in der Regel nicht hinten sitzen,sondern aktiv Teile des Unterrichts u ̈bernehmen. Methoden des Teamteaching geho ̈renzur Arbeit im Tandem.3. Die Lehr:werker/innen verpflichten sich zur Teilnahme an der Lehr:werkstatt fu ̈r die Dauerdes Schuljahres. Sie haben im Vorfeld gepru ̈ft, ob sich die Lehr:werkstatt mit demStudienpensum der beiden Semester gut vereinbaren la ̈sst.4. Die Lehr:werker/innen integrieren sich in den Schulalltag ihrer Schule, u.a. auch imLehrerkollegium, bei Schulveranstaltungen oder Elternsprechtagen. Sie dokumentierenihre Erfahrungen nach den Vorgaben ihrer Universita ̈t. Die Lehr:mentor/innen unterstu ̈tzendie Lehr:werker/innen dabei, sich ins Kollegium und in den Schulalltag zu integrieren.5. Lehr:mentor/innen und Lehr:werker/innen geben sich regelma ̈ßig Feedback, um eine guteBasis fu ̈r die Zusammenarbeit zu schaffen, gegenseitige Erwartungen zu reflektieren undPerspektivwechsel zu ermo ̈glichen. Zum Halbjahr und zum Ende des Schuljahres erhaltendie Lehr:werker/innen von den Lehr:mentor/innen ein umfassendes Feedback, in demauch Eignung fu ̈r den Lehrerberuf und Entwicklung der Lehr:werkerin thematisiert werden.Gemeinsam bewerten die Partner/innen im Tandem ihre bisherige Zusammenarbeit undsprechen Ziele fu ̈r das zweite Halbjahr der Lehr:werkstatt ab.6. Lehr:mentor/innen und Lehr:werker/innen erarbeiten zusammen fu ̈r sie passendeVorgehensweisen, um die Reflexion der eigenen Methoden und Haltung, einenPerspektivwechsel, sowie eine differenzierte Betreuung der Schu ̈ler/innen zu ermo ̈glichen.Gleichzeitig kann die eigene pa ̈dagogische Professionalita ̈t weiterentwickelt werden.7. Lehr:mentor/innen und Lehr:werker/innen ist bewusst, dass die Arbeit im Tandem miteinem gewissen zeitlichen Mehraufwand verbunden ist. Sie sind bereit, mit ihrem/rTandempartner/in gemeinsam zu denken, neu zu wagen und zu lernen.
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BEGLEITENDE VERANSTALTUNGEN, VERNETZUNG, ZEUGNIS
1. Zu Beginn des Schuljahres wird ein Einfu ̈hrungsworkshop fu ̈r alle Teilnehmendendurchgefu ̈hrt. Dabei werden wichtige Grundlagen fu ̈r die gute Zusammenarbeit im Tandemgelegt. Alle Tandems nehmen daran teil.2. Die Universita ̈t Passau fu ̈hrt mit Unterstu ̈tzung der involvierten Stiftungen und derenPartner/innen im Verlauf des Schuljahres begleitende Kompetenzworkshops fu ̈r dieTandems durch. Fu ̈r die Lehr:werker/innen ist die Teilnahme verpflichtend, fu ̈r dieLehr:mentor/innen optional, aber gewu ̈nscht. Kompetenzworkshops unterstu ̈tzen dieTandems dabei, ihren Handlungsspielraum auszuscho ̈pfen und geben neue Impulse fu ̈rdie Entwicklung von Unterricht und fu ̈r Perspektivwechsel. Zudem sta ̈rken sie dieZusammenarbeit in den Tandems. Es ist daher wichtig, dass auch Lehr:mentor/innen anKompetenzworkshops teilnehmen, soweit es ihnen mo ̈glich ist. Die Teilnahme ist fu ̈r beideGruppen kostenfrei, es fallen lediglich Kosten fu ̈r die eigene Verpflegung z.B. Mittagstischan. Fu ̈r Lehr:mentor/innen werden Kompetenzworkshops offiziell als Fortbildunganerkannt.3. Die Universita ̈t Passau fu ̈hrt fu ̈r Lehr:werker/innen verpflichtende Begleitveranstaltungendurch, in denen sie Gelegenheit haben, ihre Erfahrungen in der Praxis wissenschaftlichgeleitet zu reflektieren und neue Anregungen zu bekommen. Durch die Teilnahme amBegleitseminar entfällt die Anfertigung des Portfolios A (Schulpädagogik), das Portfolio B(Fachdidaktik) muss aber während des Schuljahres angefertigt und fristgerecht abgegebenwerden. Für die erfolgreiche Ableistung des Praktikums und dem Bestehen des Portfolioserhalten die Studierenden sechs ECTS-Punkte. Eine Anrechnung des Begleitseminars imfreien Bereich ins für Lehramt Realschule möglich.4. Alle Teilnehmenden erhalten von der Koordinationsstelle der Lehr:werkstatt in Passau einZertifikat u ̈ber die Teilnahme an der Lehr:werkstatt. Bei unentschuldigtem Fehlen bei denKompetenzworkshops und/oder in der Begleitveranstaltung behalten wir uns vor, keinZertifikat auszustellen. Lehr:werker/innen erhalten zudem von ihren Schulen einePraktikumsbestätigung.

EVALUATION & MEDIEN
1. Die Koordinationsstelle der Lehr:werkstatt, die Universita ̈t Passau und die anderenLehr:werkstatt-Standorte können Evaluationen und eventuell begleitende Forschung zumProjekt durchführen. Lehr:werker/innen und Lehr:mentor/innen erkla ̈ren sich bereit, daranteilzunehmen.2. Fu ̈r Vero ̈ffentlichungen und sonstige Verlautbarungen u ̈ber die Lehr:werkstatt (in Medienoder Pra ̈sentationen) gelten folgende Kommunikationsregeln: Am Standort Passau wirddas Projekt in Kooperation zwischen der Koordinationsstelle der Lehr:werkstatt amZentrum für Lehrerbildung und Fachdidaktik, der Universität Passau, der Hans LindnerStiftung und den MB-Dienststellen durchgefu ̈hrt. U ̈ber Medienkontakte bezu ̈glich desProjekts wird die Koordinationsstelle Lehr:werkstatt rechtzeitig vorab informiert.
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VERSICHERUNGEN & VERSCHWIEGENHEIT
1. Die Lehr:werker/innen sorgen dafu ̈r, dass sie fu ̈r eventuelle von ihnen im Rahmen derLehr:werkstatt verursachte Scha ̈den wa ̈hrend des Schuljahres u ̈ber einePrivathaftpflichtversicherung abgesichert sind. Fu ̈r Unfa ̈lle, die im schulischen Betriebwiderfahren, sind sie u ̈ber die Praktikumsa ̈mter unfallversichert.2. Sofern die Lehr:werker/innen einen Schulschlu ̈ssel erhalten, schließen sie eine Schlu ̈ssel-versicherung ab, die sie gegen Diebstahl oder Verlust absichert. Diese Versicherung kannbeispielsweise u ̈ber die Mitgliedschaft in einem Lehrer/innen- oder Pa ̈dagog/innenverbandoder als Zusatz in der Privathaftpflichtversicherung erworben werden.3. Alle Projektbeteiligten verpflichten sich, u ̈ber Angelegenheiten der Lehr:werker/innen,Lehr:mentor/innen, Schu ̈ler/innen und Schulen, die ihrer Natur nach der Geheimhaltungbedu ̈rfen, Verschwiegenheit zu bewahren.

SONSTIGES
Die Teilnehmenden der Lehr:werkstatt besta ̈tigen mit der Anerkennung derTeilnahmebedingungen,

1. Weder selbst noch gegebenenfalls von ihnen beauftragte Dritte bei der Erfu ̈llung derBeauftragung die „Technologie von L. Ron Hubbard“ anzuwenden bzw. zu verbreiten.2. sich zu den Grundsa ̈tzen der freiheitlichen demokratischen Grundordnung im Sinnedes Grundgesetzes zu bekennen und Bestrebungen, die sich gegen diese Prinzipienrichten, nicht zu unterstu ̈tzen und kein Mitglied einer hiergegen gerichtetenOrganisation zu sein.
Bei einem Verstoß sind die Projektpartnerinnen der Lehr:werkstatt berechtigt, die Teilnahmean der Lehr:werkstatt aus wichtigem Grund und ohne Einhaltung einer Frist zu beenden.


